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NABU-Kinder backen Pizza und Kuchen 

Backe, backe, Kuchen, der Backes hat gerufen, hieß es Ende November für die Kindergruppe des NABU 

Niedernhausen. Als die Kinder gut gelaunt zum Backes Oberseelbach kamen, war der Backraum schon 

mollig warm. Frühmorgens hatten Gunther Andrä und Backmeister Dieter Grön bereits eingeheizt. Die 

Kinder schritten gleich zur Tat. Schnell wurde der Pizzateig auf zwei überdimensionalen Backblechen 

ausgerollt und mit Belag und Käse garniert. Jedes Kind belegte sein eigenes Stück Pizza, darauf wurde 

penibel geachtet. Dann übernahm wieder der Backmeister das Kommando und hievte die schweren 

Bleche in den ca. 350 Grad heißen Schlund des Backes. Gespannt warteten die Kinder mit hungrigen 

Mägen, bis die Pizza fertig war. Lange dauerte das nicht, denn wegen der großen Hitze war die Pizza 

schon nach fünf Minuten fertig. Die Kinder bekamen ihrer Arbeit Lohn und konnten die Pizza im 

„Speisesaal“ im 1. OG des Backes genießen. Gekrönt wurde der Genuss durch den von Gunther Andrä 

gestifteten 2018er Apfelsaft aus eigener Herstellung. 

Danach hatten die Kinder aber immer noch Hunger. Zufälligerweise hatte das NABU-Team dies 

vorausgesehen und Teig für einen Apfel-Aprikosen-Kirsch-Streuselkuchen vorbereitet. Eifrig wurde der 

Kuchen zusammengestellt und vom Backmeister punktgenau im Backes zubereitet. Nach dem Verzehr 

des Kuchens hieß es schnell aufbrechen, da die Eltern schon warteten. Sie wurden für das Warten mit 

einem Stück frisch gebackenen Kuchen belohnt.  

Die NABU-Gruppe dankt Gunther Andrä für das Brennholz und den Apfelsaft sowie den helfenden 

Eltern – und natürlich Backmeister Dieter Grön für seine Hilfe und die Erläuterungen. 

  

Viel Spaß hatten die NABU-Kinder beim Pizza- und Kuchenbacken im Backes Oberseelbach. 
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